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PLAYOFF-FINAL. 1. RUNDE:
Heute spielen:

ZSC Lions – Davos SRF zwei 20.15 

LIGA-QUALIFIKATION. 1. RUNDE:
Heute spielen:

Lakers – SCL Tigers 19.45

PLAYOFF/LIGA-QUALIFIKATION

Torte für 500. Sieg
TENNIS. Andy Murray (Gb) kam 
in Miami gegen Kevin Anderson 
(SA) mit 6:4, 3:6, 6:3 zu seinen 
500. Sieg auf der ATP-Tour. Er 
bekam für seinen Jubiläums-
sieg noch auf dem Court eine 
riesige Torte überreicht. SI

Lehrling kommt heim
EISHOCKEY. Der 17-jährige Stür-
mer Damien Riat kehrt nach 
drei Lehrjahren zu Genf-Servet-
te zurück. Von 2012 bis 2014 
spielte er in einer kanadischen 
Juniorenliga, in der letzten Sai-
son stand er bei den Malmö 
Redhawks unter Vertrag. SI

Kleinere Boote
SEGELN. Die 35. Austragung des 
America’s Cup im Jahr 2017 
wird nicht auf den ursprünglich 
geplanten Riesen-Katamaranen 
vom Typ AC62 (18,90 Meter), 
sondern auf kleineren Tragfl ä-
chen-Katamaranen (13,70 bis 
15,25 Meter) ausgetragen. So 
werden die Budgets halbiert. SI

20 Sekunden

Langnaus Kanadier Chris DiDomenico (l.) ist ein Schlüsselspieler. KEY

Langnauer Nadelöhr – Rappi schweigt
RAPPERSWIL-JONA. In der Liga-
Qualifi kation versuchen die 
Rapperswil-Jona Lakers ihren 
Platz in der NLA zu verteidigen. 
Die SCL Tigers möchten dage-
gen als erst fünfte Mannschaft 
seit deren Einführung 1998/99 
aufsteigen. Lausanne (2001/
2013), Genf (2002), Basel (2005) 
und Biel (2008) konnten sich 

bisher gegen einen Oberklassi-
gen durchsetzen. «Das Na-
delöhr ist klein, aber es ist 
 möglich», weiss Tigers-Sport-
chef Jörg Reber. 

Das scheint man auch am 
Obersee so zu sehen. Jedenfalls 
deutet das gestern erlassene 
«Silenzio stampa» auf gestei-
gerte Nervosität hin. Der Ver-
waltungsrat hat entschieden, 
dass bis Saisonende weder In-
terviews geführt noch Stellung-
nahmen abgegeben werden. 
Auf der Website des Klubs wird 
in einer Vorschau auf die Li-
gaqualifi kation eine «Allein 
 gegen alle»-Mentalität herauf-
beschworen. Der Maulkorb gilt 
nicht nur für die Spieler, son-
dern auch für Coaches, alle 

Staff -Mitglieder und die Ge-
schäftsleitung. Was die unge-
wohnte Massnahme nützt, die 
kaum im Sinne der Liga ist, 

wird sich zeigen. Zyniker be-
haupten nichts, denn mit den 
grauen Mäusen der Liga wolle 
sowieso niemand reden. PBT

Keine Jubelposen mehr auf den Skiern: Silvan Zurbriggen beginnt eine Ausbildung im Bankwesen. KEYSTONE

BÜRCHEN. Die Gesundheit  
spielt nicht mehr mit.  
Silvan Zurbriggen (34) hat  
seinen Rücktritt erklärt. 

Die Lust des Wallisers aufs Ski-
fahren und eine Fortsetzung 
seiner Karriere war weiterhin 
gross. Aber seine Gesundheit 
liess ihm keine andere realis-
tische Möglichkeit, als einen 
Schlussstrich zu ziehen. Seit 
Jahren litt Zurbriggen unter 
massiven Rückenproblemen, 
zuletzt wurde daraus ein dreifa-
cher Bandscheibenvorfall, wes-

von Val Gardena und 2009 in 
der Super-Kombi in Kitzbühel. 
Der Oberwalliser wird nun im 
Herbst bei seinem langjährigen 
Sponsor Raiff  eisen ein 18-mo-
natiges Prak tikum beginnen.

Zurbriggen wurde teilweise 
vorgehalten, dass er sich nicht 
hätte vom Slalom abwenden 
und zum Speed-Spezialisten 
entwickeln sollen. Er selber 
sagt: «Im Nachhinein ist das 

schwer zu beurteilen. Aber es 
gibt heute kaum noch gute älte-
re Slalom-Fahrer und für mei-
nen Rücken wäre die Bewälti-
gung von Slaloms noch schwie-
riger gewesen.» MARCEL ALLEMANN

Der Rücken will nicht 
mehr: Zurbriggen tritt ab

«Nur wenn ich abtrete, 
habe ich die Chance, 
um eine Operation 
 herumzukommen.»
Silvan Zurbriggen

halb er auch die eben zu Ende 
gegangene Saison vor zeitig ab-
brechen musste. «Nur wenn ich 
jetzt abtrete und die Belastung 
reduziere, habe ich eine Chan-
ce, um eine Operation herum-
zukommen», so Zurbriggen zu 
20 Minuten.

Silvan Zubriggen gewann 
zweimal Edelmetall an Gross-
anlässen: 2003 Slalom-Silber an 
der WM in St. Moritz, 2010 
Olympia-Bronze in der Super-
Kombi von Vancouver. Im Welt-
cup siegte er 2010 in der Abfahrt 

Acht Jahrzehnte 
Sportgeschichte
ZÜRICH. Gestern wäre Sepp 
Renggli 91 Jahre alt geworden. 
Aus diesem Anlass wurde am 
Fifa-Hauptsitz in Zürich des le-
gendären Sportjournalisten ge-
dacht und gleichzeitig sein 
letztes Buch präsentiert. «Un-
ser schönster Sieg» umfasst 
acht Jahrzehnte Sport-
geschichte und -geschichten, 
verfasst im Doppelpass mit sei-
nen ebenfalls sportjournalis-
tisch tätigen Söhnen Thomas 
und Felix. Das Vorwort hat 
Fifa-Präsident Sepp Blatter bei-
gesteuert. SCO

Sepp Renggli: «Unser schönster 
Sieg». 144 Seiten, inkl. Begleit-DVD. 
39 Franken.39 Franken.


